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eneral - Anzeiger für und Dmgebung.
Amtsblatt für die Stadt Witdbad .

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Ter Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Ickustrirten Sonntagsvkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ; auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige I
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15 ß
Pfennig Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
WiederholungenentsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Lkr. 93 . Donnerstag , 12 . August 1897 . 33 . Jahrgang

W ü r t t e nt b e r A .
Stuttgart , 8 . Aug. In nicht ge¬

ringer Gefahr stand gestern Abend ein
großer Häuserkomplex im alten Stadtteile .
Ecke der Stein - und Schreinerstraße war
ein Brand ausgebrochen, vermutlich da¬
durch , daß eine Erdöllampe zu Fall kam ,
was eine kleine Explosion zur Folge hatte .
Das Feuer griff rasch um sich und stieg
empor bis zum Dachstuhl ; der, wie das
Innere des Zstockigen Hauses , ein Raub
der Flammen wurde . Eine Frau , welche
im dritten Stocke des Hauses wohnte,
hatte ihre beiden Kinder in Bettstücke
eingewickelt und so auf die Straße ge¬
worfen . Sie selbst rang vergebens nach
Hilfe und sprang endlich in der Ver¬
zweiflung, nachdem man kurz zuvor eine
dicke Rauchwolke aus dem Fenster hatte
dringen sehen , auf die Straße herab .
Aus Nase und Mund heftig blutend ,
mußte sie zunächst in ein Nebenhaus ge¬
tragen und dann ins Kathrinenhospital
verbracht werden . Der Berufsfeuerwehr ,
welche durch die große Menschenmenge,
die sich angesammelt hatte , in ihrer Ar¬
beit ziemlich gehindert wurde , gelang es,
nach großen Anstrengungen , das Feuer
auf seinen Heid zu beschränken , immerhin
sind die Nebenhäuser angebrannt und
ziemlich beschädigt .

Neuenbürg , 9 . Aug . Der Fuhr¬
mann Fritz Ruoff von Dobel kam
vorgestern ans schauerliche Weise ums
Leben . Er hatte den Tag über im Eyach-
thale Steine geführt und ritt abends
nach Hause, den Wagen im Thale stehen
lassend . Das Pferd scheute aber und
schleifte den beim Abstürzen im Geschirr
hängen bleibenden Reiter eine große Strecke
weit . Furchtbar zugerichtet erlag er bald
seinen Wunden . Der Verunglückte hinter¬
läßt 9 unversorgte Kinder .

Calw , 9 . Aug . Am gestrigen Sonntag
fand in Neuweiler das Wettturnen
der Turnvereine des Nagoldgau 's statt .
Die Uebungen, welche um 11 Uhr be¬
gannen , umfaßten Wettlauf mit Hinter -
nissen , Steinstemmen , Schleuderballwurf
und Weitsprung . Vor Austeilung der
in Kränzen und Diplomen bestehenden
Preise hielt der Gauvorstand , Hr . Georgii ,eine Anrede . Bei der Preisverteilung
erhielt den 3 . Preis : Turnwarl Karl
Schmied , Wildbad . Ein heftiger, wäh¬
rend der Uebungen niedergehender Platz¬
regen hatte namentlich den Wettlauf sehr
beeinträchtigt .

Calw , 7 . Aug . Abermals durcheilt
unsere Stadt eine traurige Nachricht.
Ein Soldat des hiesigen Bezirkskomman¬
dos namens Fr aas aus Danzig ertrank
beim Baden in der Nagold . Ohne Zweifel
hat ein Herzschlag seinem Leben ein jähes
Ende bereitet . Trotzdem ihm sogleich
Hilfe geleistet wurde und die sorgfältig¬
sten Wiederbelebungsversuche bei ihm ge¬
macht wurden , gelang es doch nicht, dem
Tode sein Opfer zu entreißen .

Gmünd , 7 . Aug . Ein schönes Bei¬
spiel von Fürsorge für ihre Bürger hat
die Gemeinde Bartholomä gegeben . Die¬
selbe kaufte vor einiger Zeit das über
100 Hektar große Hofgut Hesselschwang
um 70 000 Mk . in der Absicht , dasselbe
wieder stückweise an ihre Bürger zu ver¬
kaufen. Dieselben müssen den Kaufpreis
in 6 Jahreszielern bezahlen und zu 4°/o
verzinsen. So kommen manche zu ver¬
hältnismäßig billigen Gütern und werden
zugleich zum Sparen veranlaßt ; ca . 75
Hektar haben schon Abnehmer gefunden.

Rundschau .
Karlsruhe , 6 . Aug . Ueber die Er¬

schließung einer neuen Quelle zur Gewin¬
nung elektrischen Lichtes kommt eine sehr
beachtenswerte Mitteilung aus Aachern.
Darnach hat ein dort weilender Herr
Namens Adolf Pfoser sich eine Erfindung :
Dampferzeuger mit indirekter Hitze in
kontinuierlichen Brennöfen in Glas - ,Zie¬
gel- , Cement- , Kalk- und ähnlichen Wer¬
ken patentieren lassen . Der Zweck der
Erfindung ist , die durch das Mauerwerk
durchgehende, bis jetzt verloren gegangene
Hitze aufzufangen und zur Dampferzeu -
gung zu benützen , ohne irgend welchen
Zusatz von Brennmaterialen . In der
Champagnerflaschenfabrik in Aachern an-
gestellte Versuche sollen sehr befriedigend
ausgefallen sein . Am 31 . Juli wurden
die Versuche von einer Autorität , einem
gerichtlichen Sachverständigen und einem
Ingenieur wiederholt und wurde das
autoritative Gutachten abgegeben, daß
mit der verloren gehenden Hitze 358 Pferde¬
kräfte Tag und Nacht erzeugt werden
können. Das Städtchen Achern würde
zu seiner Versorgung mit elektrischem
Licht 130— 140 Pferdekräfte bedürfen .
Ein Glasofen der genannten Fabrik könnte
mit Leichtigkeit die Kraft für das Elektrizi¬
tätswerk Achern liefern . Die Verwertung
dieser Erfindung , die sowohl im In - wie
im Auslände patentiert ist, zur Gewin¬

nung von elektrischem Licht würde min¬
destens 50 Prozent billiger sein , als das
elektrische Licht durch die bestkonstruierte
Dampfanlage erzeugt.

Berlin , 10 . Aug . Der engere Aus¬
schuß des Komites für die Ue ber¬
sch wem mten beschloß , 30 000 Mk. dem
Konnte für die Hagelbeschädigten in Wür -
temberg , 30000 Mk . der hiesigen säch¬
sischen Gesandtschaft für die Ueber-
schwemmten in Sachsen, 30000 Mk . dem
Oberpräsidenten von Schlesien und 5000
Mark für die Lausitz sofort zn über¬
weisen.

Berlin , 10 . Aug . Das „ Berl . Tagebl .
"

meldet aus Wien : König Alexander von
Serbien verschob die Abreise nach Karls¬
bad auf unbestimmte Zeit , da in dem
Zustande seines Vaters , der seit 2 Wochen
an einer komplizierten Erkrankung der
inneren Organe leidet und von dem be¬
kannten Spezialarzt für Hautkrankheiten
Professor Neumann behandelt wird , eine
große, Besorgnis erregende Wendung ein¬
getreten ist.

— Ueber Reformgedanken des neuen
Leiters des Po st wese ns wird berichtet,
daß er das Publikum selbst zur Be¬
schleunigung und Erleichterung des Post¬
verkehrs heranziehen wolle, z . B . durch
Aufstellen von Briefkästen nach ameri¬
kanischem Muster , in die nur Briefe für
gewisse große Bestimmungsorte geworfen
werden, so daß die Arbeit des Sortierens
wegfällt . Briefwagen sollen in den Schalter¬
räumen aufgestellt werden . Telegramme
bis zu 10 Worten sollen mit einer 50-
Pfg .-Marke beklebt am Schalter abgegeben
werden . Die Postanweisungsgebühr für
geringe Geldbeträge soll erniedrigt werden.
Auch die Einführung vckü Kartenbriefen
soll geplant sein . Eine Ermäßigung der
Telephongebühren soll erwogen, die Tele¬
grammgebühren , wie bereits angedeutet ,
erhöht werden.

Frankfurt , a . M . 9. Aug . Die
Fr . Ztg . meldet aus Köln a Rh . : Der
Kölner Kriminalpolizei ist es wiederum
gelungen, eine Falschmünzerbande auf¬
zuspüren . Bei der Gesellschaft , welche
in einem hiesigen Hotel logierte , fand
man 50 000 fl . falschen holländischen
Papiergeldes .

Köln , 8 . Aug . Der wegen Unter¬
schlagung von 57 000 Mk. seiner Zeit
verhaftete Kassierer der Gesellschaft Er¬
holung , der Rentner Schmitz , der bei
seiner Verhaftung einen Selbstmordversuch
machte , wurde von der Kölner Straf -
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Kammer zu 3 Jahren Gefängnis verur -
teilt , und zwar , wie das Gericht ausführte ,
wegen des überaus großen Vertrauens¬
bruches, den Schmitz sich habe zu Schulden
kommen lassen . Der Staatsanwalt hattevier Jahre beantragt . Schmitz giebt an,
durch Spielen in der BraunschweigerLotterie das Geld verloren zu haben.

Köln , a . Rh . 10 . August . Die Köln.
Ztg . bringt über die Ermordung Canovas
folgende Darstellung . Auf eine Entfer¬
nung von 3 m gab der Mörder den er-

zwecks Errichtung eines Völkerschlacht -
denkmals in Leipzig. Besonders wichtige
Punkte der Tagesordnung , welche all¬
gemeines Interesse erregen , sind fernerder Vorschlag zur Einführung einer Wehr¬
steuer und eine Resolution dahingehend,die von gegnerischer Seite dem Verbände
gemachten Vorwürfe als unberechtigt
zurückzuweisen .

Kopenhagen , 9 . August. GesternAbend zog ein furchtbares Unwetter über

dabei fehlt es an Aerzten nicht nur inden Hospitälern , sondern auch aus dem
Marsche.

— Die Engländ er sehen sich genö¬tigt , einen förmlichen Krieg gegen die
feindlichen Eingeborenen im Tschitralge-biet im nördlichsten Indien zu führen .Dies erhellt aus den Mitteilungen , welcheder Minister für Indien , Lord Hamilton ,in der Donnerstagssitzung des englischen
Unterhauses über die kriegerischen Vor¬
gänge bei Makalaud machte. Bei diesen
Kämpfen sind zwar die Feinde bei ihren
Angriffen auf die englischen Stellungen
zurückgeworfen worden , aber es standen

ganz Dänemark hernieder . Nach den bis -sten Revolverschuß ab, der Canovas rechts her vorliegenden Meldungen wurden inan die Stirne traf . Der zweite Schuß Jütland 5 Höfe und 3 Häuser , auf dertraf rechts in die Seite , die Kugel drang ! Insel Laaland 2 Höfe und auf der Inseldurch dasSchulterblatthervor . In schneller . Falster 1 Schüfe eingeäschert. 3 Menschen . weitere Angriffe zu erwarten , weshalbFolge feuerte der Verbrecher den dritten ! wurden vom Blitz erschlagen . ! eiligst Verstärkungen für die bedrängteSchuß ab und traf Canovas diesmal in ^ Vet - rbor 9 Aua Bei der aeitri - ! englische Colonne beordert worden sind ,die Brust . Der erste Schuß soll den TodSchlosse brachte der
' Die Engländer haben in den bisherigenbewirkt haben und War sofort . In dem ^ einen Trinkspruch auf die deutschen Gefechten bei Malakand 13 Tote und 43Verhör behauptete der Mörder , er habe Maieitäten aus Er iaate - erblicke verwundete verloren , über die Verlustekeine Mitschuldigen , die Zeit der Ver- ^ 0 Anwesenheit des Kaiserpaares ! ber Gegner ist noch nichts bekannt, Ossen -schwörungensei vorüber . Seit 7 Monaten kostbare Vüraickiait für die Erbat - ! bar befindet sich das kleine englische Ex¬habe er nichts mehr von seiner Familie tung des allgemeinen Friedens , der Gegen- ' peditionskorps in Tschitral in einer be-vernommen . Er behauptete ferner , den ŝ nd unserer beständigen Bemühungen
^ denlüchen Lage Es wird von starkenwahren Urheber des Verbrechens von ^

^ heiü»n Wümcke Et " Kaiser Wilbem ! Miati,cher Eingeborenen bedrängt ,Barcelona habe man nicht endeckt. End - ^
" °

^ ^ ^ Lsche? Sprache sür d^ lwrz- , während außerdem das Terrain den Eng -lich sagte er, sein Verbrechen sei nur der ^ ^ n und großartigen Empfang , sowieAnrang von anderen viel ernstlicheren, hohe Auszeichnung und Ehrung ,die in Spamen und anderwärts bevor- j . .ständen. i
Aus Sachsen , 9 . Aug . Die Wetter

sowie Ludern ungünstig ist , durch welche Ter -

l die ihm durch die Ernennung zum rus¬
sischen Admiral zu Theil geworden sei.
, Er erblicke darin einen neuen Beweisberichte des ^Dresdener Meteorologischen : für die Fortdauer der traditionellen , aufInstituts lassen erkennen , wie stark die
j unerschütterlicher Basis gegründeten Be-niedergegangenen Regenmassen gewesen Ziehungen zwischen beiden Dynastien . „ Mitfind . Am 29 . und 30 . Juli haben sich ' ' . . . . - - . . . .

über Sachsen über 1500 Millionen Ku¬
bikmeter Wasser ergossen , das bedeutet
ein Gewicht von 30 Millionen Zentnern .Bei diesen ungeheuren Wassergüffen er-
klärt sich auch die furchtbare Zerstörung ,die an vielen sächsischen Orten angerichtetworden ist, und die Schäden von vielen
Millionen angerichtet haben .

— Der Verband deutscher Kriegs -
Veteranen zu Leipzig , welcher sich
bekanntlich über ganz Deutschland erstrecktund jetzt gegen 40000 Mitglieder zählt ,hält am 15 , 16 . und 17 . August in Köln
seine diesjährige Generalversammlung ab,

einander die gleichen Bahnen wandelnd ,werden wir vereint darnach streben, unter
den Segnungen des Friedens die kultu¬
relle Entwicklung unserer Völker zu leiten .
Ich werde mit meiner ganzen Kraft Ihnenbei diesem großen Werke zur sSeite stehenund ihnen die kräftigste Unterstützung
gegen jeden Friedensbrecher angedeihen
lassen " .

Madrid , 8 . Aug . Sagasta tele¬
graphierte an die Regierung : „ Ich ver-
nehme mit tiefem Schmerz von dem Atten¬
tat , das wir alle betrauern . Ich stelle
mich der Regierung und der Königin zur
Verfügung . " Eine große Zahl liberaler

rainverhältnisse auch die Verpflegung und
die Herbeischaffung von Verstärkungen
für das Expeditionscorps erschwert wird .

>Die Möglichkeit erscheint daher nicht aus¬
geschlossen , daß die englischen Truppenin Tschitral von einer Katastrophe ereilt
werden, falls es nicht gelingt , ihnen bal¬
digst ausreichende Hilfe zu bringen .

woran Veteranen als Delegirte aus allen ! Persönlichkeiten bietet sich der Regierunggrößeren Städten Deutschlands teilnehmen . ! an . — Man glaubt , daß der Mörder anDie Stadtverwaltung Köln hat zum wür - demselben Tag , wie Canovas , in Santadigen Empfang der alten Krieger einen Agneda ankam. Er ging fortwährend inBetrag aus der Stadtkasse zur Verfügung ^ den Gängen der Badeanstalt mit verdäch-
gestellt und ihnen zu den Verhandlungen ^ tiger Miene spazieren. Er erklärt , Ccmo -den Gürzenichsaal überlassen . Aus der ^ vas getötet zu haben ; die Vollstreckungsehr reichhaltigenTagesordnung entnehmen ' einer gerechten Rache sei das Ergebniswir nur die hauptsächlichstenPunkte , welche einer weitverbreiteten anarchistischen Ver - ganz guter französischer Wein . Zuweilensich mit der Verbesserung der Lage hilfs - schwörnng. Der Leichnam Canovas soll . setzt man dem Birnen -Champagner aufbedürftiger , erwerbsunfähiger Veteranen heute nach Madrid gebracht werden . Mar - ! drei Teile Birnen einen Teil Himbeerenund Witwen gefallener Krieger befassen , schall Martinez Campos begab sich nach zu, um rosenfarbigen Champagner her-Tiese sind : GründungeinerUnterstützungZ - i San Sebastian . Alles deutet daraufhin , vorzubriugen .kaffe, woraus den Mitgliedern und Wit - s daß es sich um ein anarchistisches Atten -wen verstorbener Krieger lausende Unter - ! tat ohne irgend welchen politischen Ka-
stützuiigen gezahlt werden. Gründung Takter handelt . In Spanien herrscht

Sas -
Geinrinniitzistes .— (Birnen - Champagner .)

tige und süße Birnen werden ungeschält
auf einem Reibeisen gerieben , der ge¬wonnene Brei ausgepreßt und der Saftin ein kleines Faß gefüllt, dessen Spund¬
loch man mit einem Stück Leinwand be-
deckt , während man es zwei bis drei Tage
ruhig stehen läßt . Der Saft gerät in
Gährung schäumt stark und wird nachdem Ausgähren in ein anderes Fäßchen
gefüllt, dessen Spundloch verschlossen wird
und das man 6 Wochen im Keller ruhig
liegen läßt ; nach Verlauf dieser Zeit ziehtman ihn auf in Flaschen , deren Stöpselmit Draht befestigt uud verpicht wirdund kann den stark moussierenden , sehr
angenehm schmeckenden Wein nach 3—4
Wochen in Gebrauch nehmen . Läßt manden Wein völlig ausgähren und ein Jahrlang liegen, so verliert er zwar die mous-
sierende Eigenschaft , schmeckt jedoch wie

einer Tterbekasse. Verbesserung des vom ! vollkommene RuheVerband in Leipzig gegründeten KriegsMuseums . Ankauf eines Veterauenheims .
Stellenvermittelung und Freibäder fürarme Krieger . Einreichung einer Peti¬tion nur Erhöhung der Pensionen für
gänzlich erwerbsunfähige und verstüm¬melte Invaliden , für Witwen und Waisen
gefallener Krieger und weitere Beihilfenan als völlig erwerbsunfähig und hils -
bedürftig anerkannte Veteranen . Schmük-
knug und Erhaltung der Kriegergräber !
und Denkmäler in allen Orten und An - !
schürf; an den deutschen Patrivtenbund ^

Tie Lage der Spanier auf Kuba
ist zum verzweifeln schlimm . Etwa 30 000
Mann sind krank. Das Bataillon „ Lu-
chana" zählt z . B . gegenwärtig nur 300
Mann . Es hat über zwei Drittel seines
ursprünglichen Bestandes eingebützt! Und

Vermischtes .
— G e w agte Be nenn ung . Bauer :

„ Nun , Herr Registrator , wie haben Sie
die erste Nacht in unserem Hause ge¬
schlafen ? " — Registrator (Sommerpartie ) :
„ Miserabel genug, mein Lieber, hier wim¬
melt es ja von lauter Mäusen , das ist
ja keine Sommerwohnung mehr , das ist
schon das reinste Mausoleum .

koulLrä-Setä» SS klK bis 5 .85 p . Meter — japanesische , chinesische
^ rc . in den neuesten Dessins u . Farben , sowieschwarze,, weiße und farbige Henneberg - Seide von 60 Pfg . bis Mk . 18,65 pr,. Meter —glatt , gestreift , tarnen , gemustert , Damaste rc . ( ca . 240 versch. Qual , und 20Ü0 versch . Farben ,Dessins rc.) Porto - und steuerfrei ins Haus Muster umgehend. — Itureli ^ciririttl .

Lsicssn -sssbriksn 6 . t-isnnsbsrg (k. u . k. Hast.) Lürioli .
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Bekanntmachung .
Nachdem die Kapitalwerte (Steuerkapitale ) der in ihrem Bestände ver¬änderten Gebäude in der Gemeinde Wildbad durch das Bezirkssteueramt gemäßArt . 84, Absatz 3 des Gesetzes vom 28 . April 1873 , betreffend die Grund - , Ge¬bäude- und Gewerbesteuer, festgestellt sind , wird das Ergebnis dieser Einschätzunggemäß Art . 84 Schlußsatz, Art . 79 Abs . 1 und Art . 61 Abs . 1 dieses Gesetzes21 Tage lang

vom 14 . August bis 3 . September
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus Zimmer Nr . 3 aufgelegt sein .Dem Eigentümer oder Nutznießer eines Gebäudes steht bezüglich desSteueranschlags (Steuerkapitals ) desselben das Recht der Beschwerde zu (Ges .Art . 79 Abs. 2) .

Etwaige Beschwerden, welche die Beteiligten gegen die Einschätzung Vor¬bringen wollen, sind an das Kgl . Steuerkolleginm , Abteilung für direkte Steuern ,zu richten und längstens bis zum
6 . Septemb erbei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung ( schriftlich ) anzubringen . Die Ver¬säumnis dieser Frist zieht den Verlust des Beschwerderechts nach sich . (GesetzArt . 61 Abs . 2 u . Art . 79 Abs . 3).Den 10. August 1897 . S t a d t s ch u l t h e i ß e n a m t :

I . V . : Rometsch .

^ fOr - rksim .

Westliche O
Karlfrieörich - O

itraße 44 . O

O Westliche
O Karlfricdrich -
O strotze 44 .
O — — ,
O SpezictL -GefcHäfL für: Käse , Mutter , norddeutscheO Wurst , st. Meischwaren .
o Ganz frisch eingetroffe« : - NT WA- Ganzfrischeingetroffen :
O Thüringer -, Gothaer- und Braunschweiger-Wurst.o ff. Schinken , roh und gekocht , ff. kleine Delikateß - Schinken .
o In - nnä LusILQälseliS ULss ,
O 4V»rv «8t «rsIüre 8 »« «» (! .«» » n «i l?vri » s),O vi »Kl. L^iekies , ^riivlravis Zk» st « , tliiistiriiiiri
O 4. « iliovi ^ ii 8iiitIeI1iii in sziü ^ t i « , 8kiit
O iiml viisssIUarLkr 8vii1
o ttuminennin Büchsen, Lsnrßünsn in Oel.O Kspsi -n , offen und in Gläsern (Nonpareilles .)8 «W ff. Frucht-KonservenO ir per Pfund Mk 12V

O
O
v
v
0
0
O
0
O
O
0
0
O
0
o

O
O Sämtliche Waren wieder frisch eingetroffen .

v
o
o

Revier Wildbad .
Die

B e i f n h r
von 20 Rm . tannenen Scheitern aus
Abteilung II . 41 Löwenkopf auf den
Bahnhof Wildbad wird am Samstag den
14 . d. M ., vormittags 7 Uhr auf der
Revieramtskanzlei verakkordiert.

Revier Wildbad .

egbauAccord .
Die Herstellung der Chanffieruugdes Rests des Meisternebenewegs auf1100 m Länge mit einem Aufwand von2200 Mk. wird in Submission vergeben.Die Offerte sind verschlossen , mit der

Ueberschrift „ Wegbau -Offert " bis läng¬stens Montag den 16 . d . M . , morgens7 Uhr auf der Revieramtskanzlei Wild¬bad einzureichen, worauf alsbald die Er¬
öffnung stattfindet .

Ueberschlag und Bedingungen können
auf der Revieramtskanzlei vorher einge¬
sehen werden .

Hohe Belohnung !
Eine silberne Kette mit verschiedenen

Anhängseln , als Meffer , Bleistift rc. istverloren worden , ebenso ein Cigaretten -etni mit blauen Steinen.
Finder wird gebeten, an Herrn Bad¬

portier Bolz abzuliefern .

sM -
Kaken .

I» äsinnslstsn Oolonis >1>xrs.rsQ -,Orosusrinnä 8slrsi »vk>.räluii8sv .

I ) i . UronMon
'
s

Leifonpulver

8LI «̂ N - k- vl .Vc «r

für die Herren Hoteliers , Restaurateure u Wiederverkäufer .
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l?rsis IttleükLbrt suk vürttbx . Ztrselreii über 20 Lllomstsr imiorlmlb 5Dg.Aen mir .4siii8tr »K8 Kslöstsn und in der ^ usstglluuz rrbAestsmpolten viu-ks.obvu LrmüsÄZunA kür 6s8vllsebs.kksks.brtsu (miudostens 30 korsousn )bölmbî ön DuAsu suk s-llsn dsukselmu Ls-bovu. ^.usstellüUMlrLrts 70 l?k§ -, kürVorsius , vsmi über 30 kersonon , 40 ? kx.
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k'sibSk ',
König -Karstr .

ist Uas Nest « Rurill im tilsbr » « «!» I»ii -iiKStv iiixi trirquviiistk
^ LL 8 <; ll m Itt 0 I

Mri « sivl -t « LvirkiM nuk den Vnmen
„ llir- . Vlivnipsai »"

und äls LebutLMs -rlis
XlöclsrlLFs bei ii » m - >, Si', liriii .Vlvii » L .

0

Deinstes Schweineschmalz
garantiert frei von jedem Zusatz,von «E? Ä)a . , Chicago ,bei 9 Pfd . (Postpaket ) 37

„ 25 Pfund - Kübel 36 „
„ SV Pfund - Kübel 3S
„ 1VV Pf - - Füßchen 34
„ ca 3VV Pfd - Faß 33 „

i(ök !kk, Hauptstättcrstraße 40. D
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K « in - 8 iiuich 1 >iM >l
» « iiester

Spezialität :

Kas - ösäeökeii .
Sitzbadcloannen ,

Branseapparate und einzelne Wannen
vcrsch . ^nsstattnng stets am Lager.

I— Vas -Hoed -ÄpparalrS
bester Systeme ,

OlosstsnisASN sio .
M» » Billigste Preise bei mehrjähriger Garantie . Cataloge ans Wunsch .

O-nstav Dit -blsr-
Fabrik sür Gas - und Wasseranlagen (Telephon Nr 72. )

8 ocl .SQö 1. I
Das beste und billigste aller Bodenöle ist das einzig absolut geruchlose

1 ^ trocknet sofort und können die damit bestrichenend Böden nach lo Miauten wieder begann n werden, harztnicht , daher an den Schuhsohlen nicht übertragbar , verhindert jede Stanb -
bildnng und ist doppelt so ausgiebig im Verbrauch wie Leinöl und jedes andere
Bodenöl . ( U .- 1844 ^ ,)

Vesel - Iivk gesvkükLl — pnsis pen I- itsn Mir 1 . 23
llss Lenenslriepolr Kook L Sokenk in l.uki «eigskung .

Zu haben in Wilckbnck bei I 'tr. llprv! l»«r und <1.

k-I . ZekLnslsgSl - '
Pfo ^Ll^ Sli^ .

s'ain'istLl.ngSi ' rämtir/irillceî üi' öasrVtltsssnLüamp̂ /litjllgen^ »i'uin'istLl.ngSi ' rämtir/irillceî üi' öasrVtttsssnLüamp̂ /litjllg«

8psrt IVIüke , Isii unä 6ell1 !

! VLs d68ts lirlä ^virLss -rrlsts Lsiks
lllkssckv jsSvN
llrlU8 !lrl1tuilK8 - 8oik6 v°a kodrii^ r KM, 8tnt<Mt .

tiisciit sie VtLseke
blenöenilweiss.okne
dieselbe im Minde¬

sten »nrugreitsn.
tecler Versuck tllbrt
ru regelmässiger

kenllkung .

IViLn ^s SoNNcNo-vds kreivonsetiSlNicken
Sestendtkeilsn.

PUr jedes tZlssssr
und vkne rurale

anderertVssclimittel
verwendbar.

Io kaketeo voll 3 Ltücä au 33 ktz . das krbet KLuklied .

In Wildbad
bei

C . Aberle,
L . Kappctmaun ,
Fritz Treiber ,
Dan . Treiber ;

in Calmbach
Math . Decker .

LOOOOOOOOOOOOOO

g Wein- Kandkung o
9 von g
s vbr. Lempl o
v empfiehlt ibr großes Lager reinge - 6
9 haltener in- und ausländischer Weine , 9
9 in allen Preislagen . Faßweise und ()
0 von 1 Liter ab . ^
aoooooooooooooo

Keörannter Laffee
mit üem Lären

I

ein vorzüglicher,
prciswürdiger und achter

Bohnenkaffee,
ist zu 80 und 80 Pf . pr . ' /s Pfd .-
Packet zu haben in

Wildbad bei 6 . Nsinn ' en .

Mein best sortirtes Lager in

OiZsnk - sn
bringe hiemii in empfehlende Erinnerung

Chr . Wildbrett .

Schweineschmalz
in guter frischer Ware empfiehlt billigst

A) . Hreilöer .
^

Btst^ ndmlligst̂ ezügsqüell^ ürgE ^
1 eue , doppelt gereinigte und gewaschene , echt nordische

Lettkoäern.
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme gebe; Le-
liebige Quantum ) Gute USUS Bettfedern Per
Pfund für 60 Pfg . . 80 Pfg -, 1 M. . 1 M . 25 Pfg.
und 1 M. 40 Pfg. ; Feine Prima Halb -
dauneu 1 M. 60 Pfg. und 1 M. 80 Pfg. ;
Polarfedernr halbweitz 2 M.. weist
2 M. 30 Pfg- m,d 2 M. 50M . ; Silberweiße
Bettfedern 3 M . , 3 M. 50 Pfg -, 4 M., 5 M. ;
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen ff-hr
süllkrllftig) 2 M. 50 Pkg- und 3 M. Verpackung
zum Ksstenpreise . — Bei Betrügen von mindestens 75 M.
öojy Nab. — NichtgefallendeS bereilw. zurüügenommen .I'volier «L 60 . io Ilort 'orll. in W- ftsai-n.

Königl. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Donnerstag den 11 . Ang . 1897 .
geschlossen .

Freitag den 12 . Ang . 1897 .

Der kleine Lord
(Little Lord Fauntleroy )

Lebensbild in 3 Akten nach dem gleich¬
namigen Roman von Mrs . Hodgson -

Burnet .
Samstag den 14. Ang . 1897 .
Bei aufgehobenem Abonnement .

Dutzend-Karten ungültig.
Benefiz für Hrn. Carl Leisner

vom Stadttheater in Hamburg .
Kenn oder Leidenschaft und

Genie
Schauspiel in 5 Aufzügen nach dem Fran¬

zösischen des Alexander Dumas von
L . Schneider .

Redaktion, Truck und Verlag von Albert Wildbrett m Wildbad,
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